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Erzbischof Johann Jakob, Salzburg
Signet
Datierung: 1561-10-10
Foto: Rudolf K. Höfer
Zeichnung: Ludwig Freidinger
Beschreibung
Avers-Typ: Wappensiegel
Avers-Bildinhalt
Heraldische
Beschreibung:
Das Siegel zeigt einen Schild der Frührenaissance
mit dem Erzbistumswappen, begleitet von einer
Datierung je seitlich: Gespalten, vorne in Gold ein rot
gezungter schwarzer Löwe, hinten in Rot ein silberner
Balken.
Transkription
Aufschrift
Schrifttyp: arabische Ziffern
Transliteration: 15 ~ 54
Übersetzung: 1554
Kommentar: Weiterverwendung des Signets von Erzbischof
Michael von Kuenburg (Salzburg Nr. 125).
Materialität
Form: rund
Maße: 22 mm
Typ des Siegels: Abdruck
Siegelstoff: Papiersiegel
Farbe: rot
Befestigung: aufgedrückt
Zustand: intakter Abdruck
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Siegelführer: Erzbischof
Johann Jakob von Kuen-Belasy der Erzdiözese
Salzburg
1560-11-28 bis 1586-05-04
Er wurde am 28.11.1560 zum Erzbischof von
Salzburg gewählt, am 15.1.1561 päpstlich bestätigt
und am 17.2.1561 geweiht.
Aufbewahrungsort: St. Lambrecht, Stiftsarchiv
II/1005
Urkunde, 1561-10-10, Salzburg
Weitere Siegel: sa-127 sa-128 sa-130 sa-131
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